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Gemeindefest
KIRCHE. Vier Pfarrbezirke aus Götterswickerhamm
feiern Samstag und Sonntag im Rönskenhof.

VOERDE. Die Evangelische
Kirchengemeinde Götterswik-
kerhamm mit ihren vier Pfarr-
bezirken lädt ein zum gemein-
samen Gemeindefest am und
im Gemeindehaus Rönskenhof
an der Friedhofstraße, Termin:
Samstag und Sonntag, 25. und
26. August.

„Fast ein Jahr haben sich vie-
le verschiedene Personen und
Gruppen an der Planung be-
teilgt”, weiß Pfarrer Matthias
Jung. „Die Idee war von Anfang
an, ein Gemeindefest von und
für die ganze Kirchengemeinde
zu veranstalten.” Das sei auch
gelungen, wobei das Fest insbe-
sondere von den beiden Bezir-
ken Voerder Kirche und Röns-
kenhof getragen werde. „Dies
unterstreicht die Bereitschaft
der beiden Bezirke, stärker zu-
sammen zu wachsen”, so Jung.

Aktionen auf
der Bühne

Mittelpunkt des Geschehens
ist eine Bühne, die auf der Wie-
se vor dem Gemeindehaus auf-
gebaut wird. Dort findet auch
der Gottesdienst statt sowie
weitere Vorführungen, Aktio-
nen und natürlich viel Musik.
Für den Fall, dass es regnet:
Das DRK stellt ein größeres
Zelt auf, es gibt Pavillons und
Sonnenschirme, die Cafeteria
am Sonntag ist in jedem Fall im
Gemeindehaus.

Der Programmablauf: Sams-
tag, 25. August: 17 Uhr Völker-
ballspiel mit Posaunenchor,

Volleyballgruppe, Kindergar-
teneltern und Presbyterium; 18
Uhr Kickerturnier für jeder-
mann im Gemeindehaus; 19-
21 Uhr Jazzband „Swing af-
fair”, 17-21 Uhr Grillen und
Getränke.

Gottesdienst
im Freien

Sonntag, 26. August: 10-11
Uhr Gottesdienst im Freien;
11.30-12 Uhr Konzert Posau-
nenchor und 3-G-Chor; 12-
12.30 Uhr Modenschau des
Kindergartens Rönskenhof;
12.30-13 Uhr Seniorentanz;
13-13.30 Uhr Tanzgruppe Kin-
dergartenkinder; Pause; 14-
14.45 Uhr Elterntheater des
Kindergartens Rönskenhof;
14.45-15.10 Uhr Volkstanz-
gruppe Voerder Kirche; 15.10-
15.30 Uhr Modenschau der Fa-
milienbildungsstätte; 15.30-16
Uhr „Kirchenkaraoke” mit
Pfarrer Harald Eickmeier; 16-
ca. 16.30 Uhr Die Band „Seek
for Balance” spielt zum Ab-
schluss; 11-17 Uhr Grillstand,
Cafeteria, „Kinderessen”, Waf-
felstand, Bierwagen, Spiele für
Kinder, Hüpfburg.

Dazu werden sich am Sonn-
tag verschiedene Einrichtun-
gen und Gruppen an Infostän-
den vorstellen. Die Ev. Kir-
chengemeinde nimmt noch
gern Kuchen- oder Geldspen-
den entgegen. Bitte bei Pfarrer
Jung melden, � 02855/3337,
kontakt@matthias-jung.de

GEMEINDE-GESICHT

Ein Leben im Dienst des
Glaubens und der Menschen –
das verkörpert Bernhard Groß,
Diakon in St. Vincentius. 37
Jahre lang war der jetzt 73-Jäh-
rige ehrenamtlich als Ge-
schäftsführer und zuletzt als
Vorsitzender des verschmolze-
nen Caritasverbandes Dinsla-
ken/Wesel tätig, bis zu seinem
Ausscheiden im Februar 2006.
Als Seelsorger für die Alten-
pflegeheime Alfred-Delp-Haus
und St. Ludgerus bleibt er dem
Verband weiterhin erhalten.

Seit fast 50 Jahren lebt Bern-
hard Groß mit seiner Ehefrau
Hildegard in Dinslaken. Eines
seiner sieben Kinder ist der
stellv. Bürgermeister Thomas
Groß. Das christlich-soziale
Elternhaus hat den gebürtigen
Kölner für sein Leben geprägt:
Er ist der jüngste Sohn des ka-
tholischen Arbeiterführers und
Widerstandskämpfers Niko-
laus Groß, der 1945 in Berlin-
Plötzensee von den Nazis hin-
gerichtet wurde. 2001 erlebte
Bernhard Groß in Rom die Se-
ligsprechung seines Vaters
durch Papst Johannes Paul II.

Bernhard Groß

persönlich mit. „Das Größte in
meinem Leben”, sagt er.

Groß gehörte unter anderem
dem Vorstand von KAB-Ver-
band und Lebenshilfe an, er-
hielt 1992 für sein christliches
Wirken den Silvesterorden –
die höchste Auszeichnung der
katholischen Kirche für einen
Laien. 1999 wurde er zum Dia-
kon geweiht, die Gottesdienst-
besucher in St. Vincentius
schätzen seine aussagekräfti-
gen Predigten. Zum Ausschei-
den als Vorsitzender des Cari-
tasverbandes erhielt Bernhard
Groß vom Domkapitular 2006
das Goldene Kreuz des Deut-
schen Caritasverbandes.

DAS KREUZ im Chorraum der St. Vincentius-Kirche in Dinslaken hat gravierende
Schäden und muss restauriert werden. Das haben Fachleute des Bistums und des Rheini-
schen Amtes für Denkmalpflege festgestellt. Darum wurde das Kreuz jetzt abgenommen und
zur Restaurationswerkstatt nach Brauweiler gebracht. Dort soll auch die Entstehungszeit
genauer festgelegt werden. Das Vincentius-Kreuz gehört zu den bedeutendsten gotischen
Kreuzen des Rheinlandes und ist in seiner Art einmalig. Die Arbeiten werden voraussichtlich
sechs Monate dauern. (Foto: Kunkel)

KURZ GEMELDET

Mit der KAB nach Köln. Die KAB St. Josef in Spellen lädt ein
zur Tagesfahrt nach Köln mit Stadt- und Domführung. Abfahrt ist
am Samstag, 25. August, um 10.10 Uhr ab Bahnhof Friedrichsfeld,
Rückkehr: 20.49 Uhr. KAB-Mitglieder zahlen 10 Euro, Nichtmit-
glieder 14 Euro. Anmeldung bei Ludwig Kuster, � 02855/6188.

Besuch aus Sumatra. Am Sonntag, 26. August, findet um 10
Uhr in der Lutherkirche Lohberg ein ökumenischer Gottesdienst
statt, gestaltet von zwei Pfarrerinnen der indonesischen Partner-
gemeinde HKBT (Huria Kristen Batak Protestan) aus Sumatra.

Versammlung zur Wahl. Das Presbyterium der Ev. Kirchen-
gemeinde Spellen-Friedrichsfeld lädt ein zur Gemeindeversamm-
lung am Sonntag, 26. August, 18 Uhr, im Gemeindehaus Spellen.
Tagesordnung: Stand konzeptioneller Überlegungen, Gemeinde
im Gespräch, Kita als Familienzentrum, Presbyteriumswahl 2008.

Rüstnachmittag. Am Montag, 27. August, von 15 bis 17.15
Uhr, findet der nächste Rüstnachmittag der Ev. Frauenhilfe, Kreis-
verband Dinslaken, im Gemeindehaus der Erlöserkirche, Wei-
ßenburgstraße, statt. Thema: Frauengestalt zum Mirjamsonntag.

In Gebet und Gemeinschaft Sorgen zu Gott tragen
KEVELAER-PILGER. Am 15. September geht es zum 65. Mal von Dinslaken aus zur „Trösterin der Betrübten” in die Marienstadt.

DINSLAKEN/HÜNXE. Zum
65. Mal begeben sich vom 15.
bis 17. September wieder zahl-
reiche Gläubige aus den katho-
lischen Pfarrgemeinden von
Dinslaken und Hünxe zur
Wallfahrt nach Kevelaer. Sie
steht unter dem geistlichen
Leitwort aus dem ersten Johan-
nesbrief: „Gott ist die Liebe!”

Die Wallfahrt beginnt für die
Fußpilger am Samstag, 15. Sep-
tember, um 5 Uhr mit der Pil-
germesse in St. Vincentius und
endet am Montag, 17. Septem-
ber, gegen 19 Uhr wieder mit
der Ankuft in Dinslaken und
Schlusssegen in der Kirche.

Die Radpilger versammeln
sich am Sonntag, 16. Septem-
ber, um 7 Uhr am Altmarkt. Sie
kehren am gleichen Tag zu-
rück. Wegen geringer Beteili-
gung und gestiegener Kosten

Rückfahrgelegenheit. An je-
nem Sonntag sind ab 13 Uhr
alle Geschäfte in Kevelaer ge-
öffnet. Wegen der großen Park-
platznachfrage sollten Pkw-
Fahrer frühzeitig anreisen.

Motivation zur
Pilgerschaft

Entscheidender als die Orga-
nisation und Planung der Wall-
fahrt ist den Verantwortlichen
aus den Gemeinden die Moti-
vation zur Pilgerschaft. Warum
begeben sich Christen auf den
Weg nach Kevelaer, um Maria
als „Trösterin der Betrübten”
zu verehren und anzurufen?
Auf dem Pilgerweg, im Gebet
und in der Gemeinschaft kann
man Sorgen und Nöte zu Gott
tragen, für Frieden im Kleinen
und in der Welt beten, aber

auch Dank sagen für Gesund-
heit, Fähigkeiten und Begabun-
gen, für den Lebenspartner, die
Familie.

Weitere Informationen, etwa
zum Pilgerverlauf, gibt es in

den Pfarrbüros der Kirchenge-
meinden und beim Leiter der
Fußpilgergruppe, Bernhard Bo-
scheinen, � 02064/36754,
oder im Internet: www.dinsla-
ken-kevelaer.de

VORTREFFEN
Am Montag, 27. August, ist
um 19 Uhr im Johannahaus,
Duisburger Straße in Dinsla-
ken, ein Vortreffen für alle,
die sich als Fuß- oder Radpil-
ger beteiligen möchten. An
der Fußwallfahrt Interessierte
werden an diesem Abend um
Anmeldung gebeten.

Weit ist der Weg nach Kevelaer. (Foto: privat)

wird kein Bus eingesetzt. Alle
Pilger (Fuß, Rad, Pkw) treffen
sich in Kevelaer am Sonntag
um 12.15 Uhr zum Kreuzweg
und zur Pilgermesse am Kapel-

lenplatz.
Die Pilgerleitung empfiehlt

den Fußpilgern eine rechtzeiti-
ge Bemühung um ein Über-
nachtungsquartier oder eine

27. Lepramarsch ab St. Vincentius
DINSLAKEN. In den nächsten
Tagen und Wochen werden
Kinder und Jugendliche wieder
um Spenden für den inzwi-
schen 27. Lepramarsch bitten.
Die Märsche sind die finanziel-
le Basis der Lepraarbeit von Dr.
Romana Drabik. Diesmal ist
der Lauf für die Rehabilitation
Leprakranker in der ehemali-
gen Sowjetunion.

Der Lepramarsch findet am

Samstag, 8. September, statt.
Die Teilnehmer treffen sich um
14 Uhr an der St. Vincentius-
Kirche. Die Laufstrecke (mit
Pausen/Erfrischungen) beträgt
10 Kilometer und führt durch
die Rheinaue. Am Schluss gibt
es für alle Teilnehmer eine
Überraschung. Wer aktiv am
Lepramarsch teilnehmen
möchte, findet Anmeldezettel
in den Kirchen und Pfarrbüros.

GOTTESDIENSTE

KATHOLISCH
Dinslaken: Heilig-Geist, Sa.,

18.30 Uhr, Eucharistiefeier;
So., 10.30 Uhr, Eucharistie-
feier. St. Jakobus, Sa., 17
Uhr, hl. Messe; So., 9.30 Uhr,
Familiengottesdienst. St. Ma-
rien, So., 11 Uhr, hl. Messe.

Hünxe: Hedwigkapelle, So.,
9.30 Uhr, hl. Messe. St. Al-
bertus Magnus, Sa., 18 Uhr,
hl. Messe.

Voerde: St. Elisabeth, Sa.,
15.30 Uhr, Beichtgelegen-
heit; 17 Uhr, Eucharistiefeier.
St. Elisabeth-Kirche, So., 10
Uhr, Eucharistiefeier.

EVANGELISCH
Dinslaken: KG Dinslaken - Bet-

saal Bruch, So., 9.30 Uhr,
Gottesdienst (Aschenbach);
11 Uhr, Kindergottesdienst.

KG Dinslaken - Erlöserkirche,
So., 10 Uhr, Gottesdienst
(Lüders). KG Dinslaken - Ev.
Krankenhaus, So., 9 Uhr,
Gottesdienst (Lüders). KG
Dinslaken - Friedenskirche,
So., 10 Uhr, Gottesdienst
(Hartmann, Allianz-Gd im
Burgtheater), Kindergottes-
dienst. KG Dinslaken - Luther-
kirche, So., 10 Uhr, Gottes-
dienst (Wegmann u. indone-
sischer Gastprediger). KG
Dinslaken - Seniorenheim
Lantermann, Sa., 16.30 Uhr,
Gottesdienst mit Abendmahl
(Aschenbach). KG Dinslaken
- Stadtkirche, So., 10 Uhr,
Gottesdienst (Schröder);
11.15 Uhr, Kindergottes-
dienst. KG Hiesfeld - Dorfkir-
che, Sa., 18 Uhr, Monats-
schlussandacht (Schorber-

ger-Waldhausen). KG Hies-
feld - Gemeindehaus Bünge-
lerstraße, So., 10 Uhr, Got-
tesdienst mit Kindergottes-
dienst (Schorberger-Wald-
hausen). KG Hiesfeld - GH
Kirchstraße, So., 11.15 Uhr,
Kindergottesdienst. Stadtmis-
sion Dinslaken-Vereinshaus,
So., 10 Uhr, Gottesdienst mit
Kindergottesdienst.

Hünxe: Dorfkirche, So., 9.30
Uhr, Gottesdienst (Greiner).
Drevenack, So., 10 Uhr, Got-
tesdienst (anschl. Gemeinde-
versammlung). KG Hünxe -
Kirche „Unsere Arche”, So.,
10.30 Uhr, Gottesdienst
(Greiner).

Voerde: KG Götterswicker-
hamm - Gemeindehaus Röns-
kenhof, So., 10 Uhr, Gottes-
dienst (Gemeindefest,GD im

Freien m.Posaunenchor). -
Kirche Götterswickerhamm,
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst
(Klumb). - Kirche Möllen, So.,
9.30 Uhr, Gottesdienst (Eick-
meier). - Voerder Kirche, So.,
10.30 Uhr, Gottesdienst (wg.
Gemeindefest ist hier kein
GD). KG Spellen-Friedrichs-
feld - Kirche Friedrichsfeld,
So., 10 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl (Jantsch); 11.15
Uhr, Kindergottesdienst. - Kir-
che Spellen, Sa., 18.30 Uhr,
Gottesdienst mit Taufe
(Jantsch); So., 10.45 Uhr,
Kindergottesdienst.

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Voerde
Jehovas Zeugen: Versammlung

Dinslaken, So., 13.30 Uhr,
Öffentl. biblischer Vortrag,

Der Gerichtstag - ein Anlass
zur Freude. Versammlung Vo-
erde, So., 9.30 Uhr, Öffentl.
biblischer Vortrag, Auf den
Gott allen Trostes vertrauen.

FREIKIRCHEN
Dinslaken
Gemeinde Gottes: Burgtheater

Dinslaken, So., 10 Uhr, Got-
tesdienst.

Neuapostolische Kirche: Ge-
meinde Dinslaken, So., 9.30
Uhr. Gottesdienst und Sonn-
tagsschule. Gemeinde Hies-
feld, So., 9.30 Uhr. Gottes-
dienst und Sonntagsschule.

Voerde
Neuapostolische Kirche: Ge-

meinde Voerde, So., 9.30
Uhr, Gottesdienst. Gemeinde
Friedrichsfeld, So., 9.30 Uhr,
Gottesdienst und So.schule.

Gemeindefest in Hünxe
HÜNXE. In guter 22-jähriger
Tradition feiert die Ev. Kir-
chengemeinde Hünxe ihr Ge-
meindefest am 1. Sonntag im
September (2.9.): Das Fest zum
Thema des Deutschen Evange-
lischen Kirchentages, „Leben-
dig und kräftig und schärfer...”,
beginnt um 9.30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst, gestaltet
vom Jugendgottesdienst-Team
und Pfarrerin Hanna Maas. Ab
11 Uhr besteht im „Haus der

Begegnung” Gelegenheit, bei
den vielen Aktivitäten rund um
Kirche und Gemeindehaus
Menschen zu begegnen und
Kontakte aufzufrischen. Den
Abschluss bildet eine Tombola
mit Verlosung um 17 Uhr. Se-
henswert sind auch die Bibel-
und Foto-Ausstellungen in der
Dorfkirche und die Darbietun-
gen verschiedener Gemeinde-
gruppen. Um 15 Uhr wird ein-
geladen zum Chor-Workshop.

FREITAG IST KIRCHENTAG
KIRCHE & CO. erscheint jeden Freitag in der NRZ für Dinslaken,
Voerde und Hünxe. Verantwortlich und Ansprechpartner:

PETER NEIER
NRZ-Red. Dinslaken, Fr.-Ebert-Straße 40, 46535 Dinslaken
� 02064/6205-23, E-Mail: p.neier@nrz.de
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